Wichtige Kriseninformationen


Checkliste: Informieren Sie Ihre Kolleginnen und Kollegen 

	Versorgen Sie die Kollegen mit diesen Informationen
	Okay

	Informationen über die Arbeit: Setzen Sie als Betriebsrat sich dafür ein, dass Ihr Arbeitgeber Ihre Kolleginnen und Kollegen regelmäßig über den aktuellen Stand und die wirtschaftliche Lage Ihres Unternehmens unterrichtet. Dazu gehört auch, welche wirtschaftlichen Schwierigkeiten auf den Betrieb aufgrund der allgemeinen weltwirtschaftlichen Lage zukommen könnten.
Noch immer leiden energieintensive Unternehmen in Deutschland unter den hohen Energiekosten. Vor allem die Auto- sowie die Autozulieferindustrie sind von den amerikanischen Zöllen hart getroffen. Informationen dazu, wie abhängig Ihr Betrieb von bestimmten Märkten ist, sind wichtig für Ihre Kolleginnen und Kollegen. Das gibt ein gewisses Maß an Stabilität.
	

	Informationen über das Verhalten im Notfall: Inzwischen rät sogar die Europäische Union (EU) dazu, einen Vorrat an Lebensmitteln für mindestens 3 Tage zuhause zu haben. Eine gewisse Vorratshaltung ist in Krisenzeiten wichtig, denn sie lässt die Menschen aktiv werden und nimmt die Ängste vor einer unkontrollierbaren Situation. M.E. ist dies nicht die Zeit für Hamstereinkäufe. Allerdings kann es Sinn machen, sich vor einem größeren Stromausfall zu schützen, indem man ausreichend haltbare Lebensmittel und Trinkwasser zuhause hat. Denn Wasser aus der Leitung wird es bei einem großräumigen Stromausfall nicht geben.
	



